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Fest der Tausend Farben

Bad Neuenahr. Als die Teil-
nehmer der diesjährigen Kar-
nevalsfeier der „Grupo Amis-
tad“ im Mehrgenerationenhaus
in Bad Neuenahr eintrafen,
hatte Irma Günzel, die 80-jähri-
ge „Presidenta“, den Raum
schon mit Luftschlangen, bun-
ten Girlanden, Luftballons und

„Grupo Amistad“ kam zu toller Karnevalsfeier zusammen

selbst hergestellten Masken
dekoriert. Die Presidenta war
allerdings kaum zu erkennen;
stattdessen verbreitete sie viel
Heiterkeit unter einer selbst
gebastelten Perücke und hinter
einer jugendlichen Maske. Elsa
Peralta, die aus Mexiko
stammt und seit vielen Jahren

in Bad Bodendorf lebt, stimmte
die Hymne der Gruppe an: „Mil
colores“, „tausend Farben“.
Diesmal spiegelte sich die Far-
benvielfalt nicht nur in den
Schattierungen der Hautfar-
ben, sondern auch in den fan-
tasievollen Kostümen der Je-
cken aus zehn verschiedenen

Ländern, von denen einige aus
über 70 Kilometer-Entfernung
angereist waren. Die 19-jähri-
ge Gastronomiestudentin Ely
aus Bolivien, die zurzeit als
Au-pair in Bad Neuenahr arbei-
tet, um ihr Deutsch zu perfekti-
onieren, war zum ersten Mal
dabei. Ihr und der gleichaltri-
gen Alexandra aus Sinzig, die
in Ecuador aufwuchs, bedeu-
ten die monatlichen Treffen der
multinationalen Gruppe ein
Stück Heimat.
Die Vielfalt der Kulturen Latein-
amerikas zeigte sich auch in
den Speisen, die die Teilneh-
mer zubereitet hatten, ist doch
die lateinamerikanische Gast-
ronomie ein Paradebeispiel der
Integration. Iberische Küchen-
traditionen, afrikanische Re-
zepte und indianische Gerichte
genießen in vielen Ländern bis
auf den heutigen Tag ein ho-
hes Ansehen. Selbst die Ein-
wanderer aus China und Japan
steuerten ihre Kochkünste bei.
Küchentraditionen aus fünf
verschiedenen Kontinenten -
auch aus Ozeanien kamen
Menschen nach Südamerika -
machen die lateinamerikani-

sche Küche einzigartig. Das
bewiesen sich die Feiernden
einmal mehr.
Beim nächsten Treffen der
„Grupo Amistad“ am 8. April
geht es ums Bergsteigen. Die
höchsten Berge dieser Erde
befinden sich in Asien. Aber
auch Lateinamerika verfügt
über einige Sechstausender.
Spanischsprachige aus Ahr-
weiler, Bad Neuenahr, Mayen,
Cochem, Bad Münstereifel,
Meckenheim, Remagen, Sin-
zig, Andernach, Neuwied und
der Grafschaft - treffen sich an
jedem ersten Freitag im Monat
um 19 Uhr im Mehrgeneratio-
nenhaus in Bad Neuenahr,
Weststraße 6, 1. Etage, 53464
Bad Neuenahr, Tel. (0 26 41) 8
71 65. Eingeladen sind alle mit
Lust auf gute Laune, die der
spanischen Sprache mächtig
sind oder sich in einer Umge-
bung wohlfühlen, in der aus-
schließlich Spanisch gespro-
chen wird.
Informationen über die Grupo
Amistad geben Irma Günzel
(0177) 736 48 95, Eva Nagel
(0 26 41) 9 17 73 99, Annette
Holzapfel (0 26 42) 90 74 50.

Irma Günzel als „Presidenta“ feierte mit vielen Freunden die närrische Zeit. Foto: privat


